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Bootsdiebstahl

Prävention

Codierung von Außenbordmotoren
durch die Wasserschutzpolizei Bremen

Wozu dient die Codierung?
Codierte Außenbordmotore erhöhen beim  Täter 
das Entdeckungsrisiko (Überprüfung beim Trans-
port oder Absatz der Beute).

Wie wird codiert?
Die Außenbordmotore werden mit einer  gut sicht-
baren individuellen Gravurnummer am Schaft verse-
hen. Diese wird mittels Druckluftnadler in das Metall
dauerhaft eingraviert. Die Nummer wird mit den Ei-
gentümerdaten in einer Datei gespeichert.

Die Codierung ist für Sie kostenlos!

Was wird benötigt?
Sie benötigen zwingend einen Eigentumsnachweis!

Interesse? 
Vereinbaren Sie einen Termin (ab 5 Motore kommen 
wir zu Ihnen) oder nutzen Sie öffentliche Codierter-
mine beim örtlichen Fachhändler.

Verhalten nach Feststellung eines Diebstahls

Es kann jeden von uns treffen! Was muss ich nach 
Feststellung eines Diebstahls beachten? Wie kann 
ich die Arbeit der Polizei unterstützen?

Für die Bearbeitung des Diebstahls wäre es für die 
aufnehmenden Polizeibeamten eine Erleichterung, 
wenn Sie folgende Punkte beachten würden:

Nach Feststellung eines Diebstahls sollten Sie 
unverzüglich die Polizei verständigen. Wenn das 
Boot gesichert ist, bitte den Tatort nicht verändern, 
z.B. die aufgebrochene Kajüttür oder das zerstörte 
Schloss. Das Boot nach Möglichkeit nicht mehr 
betreten, damit Täterspuren (z.B. Fingerabdrücke) 
nicht unbrauchbar werden. Über eine spätere Spu-
rensuche besteht eine gute Möglichkeit den Täter 

Belassen Sie bitte alles so an Bord, wie Sie 
es vorgefunden haben! Nichts verändern 
und nichts aufräumen!

Teilen Sie den Polizeibeamten mit, ob augen-
scheinlich Dinge am Tatort sind, die nicht aus 
Ihrem Besitz stammen oder vom Täter be-
nutzt wurden (Werkzeug usw.)!

Sofern möglich, sämtliche Unterlagen über 
das Boot / den Motor und  die Ausrüstung zur 
Anzeigenaufnahme mitbringen. Notieren Sie 
bereits im Vorfeld alle Seriennummern. Hier-
für eignet sich der Boots-Pass der WSP.

Fotoaufnahmen erleichtern eine spätere 
Identifizierung von Diebesgut (dokumentie-
ren Sie Ihr Eigentum - Bootspass!)

Vermeiden Sie es, selbst Spuren zu legen!



Diebstahlprävention
in der Sportschifffahrt

Diebstähle an, aus und von Sportbooten
nehmen ständig zu ! 

Warum?
Wassersport ist beliebt und zumeist nicht ganz gün-
stig. Die hochwertige Ausrüstung ist sehr wertstabil 
- dies wissen auch die Täter. 
Oftmals wird es den Tätern nur allzu leicht gemacht, 
da Boote, Motore und  Ausrüstung nur unzurei-
chend gesichert werden. Häufig sind die Liege-
plätze nachts unbewacht und es bleibt, auch bei 
längerer Abwesenheit, alles ungesichert an Bord. 

Das eigene Verhalten und technische Sicherungen 
können den Dieben die Arbeit wesentlich erschwe-
ren und somit nachhaltig zum Diebstahlschutz bei-
tragen. 

Diebstahlschutz 
Die Diebe sind vorwiegend an unbewachten Liege-
plätzen und auf unbeaufsichtigten Booten anzutref-
fen (gilt auch für das Winterlager).

Schließen Sie das Boot immer ab (auch beim 
kurzen Landgang) und sichern Sie auch die 
Backskisten.

Hochwertige Ausrüstung bei längerer Abwe-
senheit mit von Bord nehmen (z.B.: Fernglä-
ser, Navigationsgeräte, Laptop). Bewährt haben 
sich hierfür  Transport- / Ausrüstungskisten!

Keine Wertgegenstände offen liegen lassen 
(Gelegenheit macht Diebe!).

Bootspapiere bei Abwesenheit nicht  an Bord 
belassen (auch nicht Befähigungsnachweise / 
Zulassungsurkunden).

Außenbordmotoren mit hochwertigen Si-
cherungen versehen (nutzen Sie zertifizierte  
Schlösser, ggf. zusätzlich Spiegelplatte gegen 
das Heraussägen des Motors verstärken).    
Hinweis: ein Vorhängeschloss an den Knebel-
schrauben ist ungeeignet!
Kleinere Außenborder grundsätzlich abneh-
men und sicher verwahren!

Sicherung des Bootes (zusätzlich zur Vertäu-
ung) mit Stahlseil / Kette.

Notieren sie sich die Rumpfnummer des 
Bootes sowie die Seriennummern der Ausrüs-
tung / Motore und legen sie diese Liste zu ihren 
Unterlagen! Nutzen Sie den Boots-Pass! 

auch auf www.polizei.bremen.de

Dokumentieren Sie eigene Ein- und Umbauten, 
Beschädigungen usw.

Fertigen Sie Fotos vom Boot / Motor und allen 
Ausrüstungsgegenständen (Seriennummern) 
an und nehmen Sie diese zu ihrer Inventarliste 
(Boots-Pass).

Markieren Sie Ausrüstung, wie z.B. Rettungs-
westen, Kartenplotter, Funkgeräte. Beschriften/ 
gravieren sie die Ausrüstung mit dem  Boots-
kennzeichen oder einer Individual-Nr. (z. B. 
Geb.-Dat.+Initialen). Den Dieben wird damit der 
Absatz dieser Geräte erheblich erschwert.

Markierungsflüssigkeiten, z.B. in Form von 
künstlicher DNA, erhöhen das Entdeckungsri-
siko und machen die Beute für Täter uninte-
ressant!          

Nutzen Sie weitere Möglichkeiten, das Boot 
zu sichern (z.B. Alarmanlagen mit Funküber-
tragung und  GPS-Ortung, Wegfahrsperren, 
Zusatzsicherungen an Zugängen, Fenstern und 
Luken). Dieses erschwert den Dieben ihr Vorha-
ben nachhaltig.

Bootstrailer gegen Diebstahl sichern (be-
währt haben sich Radkralle, Kastenschloß, 
widerstandsfähige Ketten oder Stahlseile mit 
Schließsystem).

Problem Winterlager: Diebe haben hier oft 
leichtes Spiel – lassen Sie keine Ausrüstungs-
gegenstände / Werkzeuge ungesichert an 
Bord oder am Winterlagerplatz! 
 
 Täter nutzen oftmals das an der  

Tatörtlichkeit vorgefundene Werkzeug!

Kaufen und Verkaufen: 
Machen Sie immer einen Kaufvertrag und notieren 
Sie sich alle Serien-Nr. und die persönlichen Daten 
(anhand des Ausweises). Besondere Vorsicht ist 
immer bei Internetauktionskäufen geboten (Betrug/ 
Hehlerware?)!

Denken Sie daran:
Sportboote, (Außenbord-) Motore und 

Ausrüstungsgegenstände sind 
oftmals (aber nicht nur) Ziel von

organisierten Banden!

Erschweren Sie den Tätern die „Arbeit“- 

sichern Sie Ihr Eigentum!

. . .  noch Fragen?  Wir beraten Sie gerne!


